üs den 8 . 
Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial- Intelligenz-Eomtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe M 385. 


NO. 300. Freitag, den 23. Dezember. 1842. 
ERKZEEE IIETRENET ESTT TIEREN N EEE RETTEN UT TEE ER 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 21. und 22. Dezember 1849. a 
„Hen Rittergutsbeſitze: J. o. Jacowski aus Jablan, Hert Oeconom H. Weife 
aus Neuſtadt, log. im Hotel de Berlin. Herr Paxticulier v. Lettor aus Roſenberg, 
log im Engl. Haufe. Die Herren Qutsbeſitzer v. Windiſch nebſt Familie aus Ja⸗ 
niſchau, Hering aus Mirchau, log. iu den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer Schön. 
lein aus Reckau, v. Verſen nebſt Familie aus Wendtkau, Baron v. Löwenklau aus 
Gohra, Behnke aut Kaminitza, log. im Hotel d Oliva. — 
—..— . ů—— — 


— — — 


Be kannt m a ch un g en. 
1. Die, für die Beſſerungs⸗Anſtalt zu Graudenz angeordnete jährliche Haus⸗ 
Kollekte, wird am erſten Weihnachts feiertage d. J. auf die gewöhnliche Weiſe abs 
gehalten werden, was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. f 
Danzig, den 3, November 1812, | 
Oberbürgermeifter, Bügermeiſter und Rath. a 
2. In der Seite 2276, 2324, 2354 des Intelligenz, Blatts abgedruckten Ber 
kanntmachung vom 22. October c., iſt Zeile 1, Dr. Wiedemann zu leſen. 
Marienwerder, den 13. Dezember 1842. 5 8 
Be: Be Königliches Oberlandes⸗Gericht. a 
3. Es wird hiemit zur Kenntniß des Publikums gebracht, daß dom 2. Ja. 
nuar k. J. ab, täglich, mit Ausnahme der Sonn. und Feiertage, in den Vormittags⸗ 
Dienſtſtunden ein Commiſſarius des unterzeichneten Gerichts, deſſen Name aus dem 
an der Thür des Inſtructions⸗Zimmers angehefteten Termins zettel zu erfehen iſt, 
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im Geſchäſts⸗Local anweſend fein wird, um mit Aufnahme der Handlungen det 
freiwilligen Gerichts barkeit, wenn die Partheien ihre dies fälligen Antzäge bei ihm 
anbringen werden, ſich zu beſchäftigen. “ 
Danzig, den 30. November 1812, a 5 
: Königliches Land» und Stadtgericht. 
4. Der Kaufmann Johann Carl Freitag und die Jungfrau Jeannete Hen- 
riette Roſalowski, haben durch einen am 29. November e. gerichtlich verlautbarten 
Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Che 
ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 30. November 1842. 
j Königl. Lands und Stadtgericht. 
5. Der Kaufmann Nathanael Ludwig Zabinski und die Jungfrau Henriette 
Charlotte Hintz, kaden durch einen am 9. Dezember e. gerichtlich errichteten Ver⸗ 
trag, die Gemeinſchaft der Güter und des Eiwerbes, für ihre einzugehende Ehe, 
ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 13. Dezember 1842. 
ER Königl. Land» und Stadtgericht. res 
Bekanntmachung des Oberlandesgerichts. => 

Der Gutsbeſitzer Eruſt Ludwig Albrecht Bruhns in Klein Boroſchau und deſ⸗ 
fen Braut Selma Louiſe Therefe Weſtphal aus Groß Boroſchau, haben für die eins 
zugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erweibes laut Kontrakts dom 
24. und 25. November d. J ausgeſchloſſen. 8 

Marienwerder, den 6. Dezember 1642. 5 
5 Der Knecht Michael Makurrath und feine Braut, die verwittwete Kuchta, 
Agneſe geborene Lira zu Remdaszewo, haben gemäß Vertrages vom 12. d. M, 
die Gemeinſchaft dei Güter unter ſich ausgeſchloſſeu. = 

Carthaus, den 18. November 1812. 

; Königliches Land Gericht. 


ee 5 i = 
“8. In E. Meyer's Kun verlag in Berlin erſchien fo eben, un . 
in Danzig zu haben in der Buchhandlung von Fr. Sam. 
Gerhard, Langgaſſe No. 400. = 
Komiſche Neujahrswuͤnſche. 
„Bogen 1—6., ſchwarz à Bogen 17 Rhlr., colo rirt a f Rißlt. 
Einzeln in eleganten Phantaſieverzierungen à Dtzd. 24 Rihlt. 


Jeder Bogen enthält 9 Originalzeichnungen mi daunterſtehenden 


6. 


humoriſtiſchen ungen, wehe in jeder Geſtuſchaß die Allgee 


meinſte Heiterkeit hervorufen werden. 


[2 


* a N 
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* Fu den Buchen von Fr. Sam, aber, 


e 3 No, 400. iſt zu haben: 
Die dritte veibeſſerte Auflage von 
Fr. Rabener, DI 


„ RE 
oder du ſollſt und mußt lachen. 
Enthaltend , 


256 intereffante Anekdoten. ee 
132 Seiten. 8. br. Preis 10 Sgr. 
Mit Vergullgen wird man in dieſem witzreichen . leſen und über die 
naiven Einfälle 8 ‚müffen. 
Ein für Jedermann nützliches Buch TR: 
Sammlung und Erklärung 
von (6000) fremden Wörtern, 
welche in in der Aungaugs ac, in Zeitungen und Büchern oft vorkommen. 
J. Wiedemann. 
Achte vb Auflage. Preis 1274 Sgr. 


Zu Feſtgeſchenken 


= 0 
werden folgende; bel Metzler in Stuttgart kürzlich vollendete, ſchön audgefatte, 


zugleich ſehr billige Werke empfohlen: 
Cervantes! 


tümmtiſche Romane u. Novellen. d 
Aus d. Span. zum erſtenmal vollſtändig übettragen von A. Keller er Ft. Mel. 
Taſchen⸗Ausgube in Schiller So mat. 12 Bände. geh. 414 Thle. 
Inhalt: Don Quioxte 5 Bde. Galatee 2 Bde. Novellen 3 Bde. Peiſties 


und Sigismunda 2 Boe. Jede dieſer Schriften wird, zu 1% Sgr. der Band, 


auch ein zeln obgegeben. : - 
. L. Bulwer's g 
5 Romane. 
Aus d. Engl. von Fr. Rotter, G. Pfizer und G. N. Bärmann. N Taſchen⸗ 
Ausgabe in Schiller⸗Format, mit 9 Bilde in Stahlſtich. 59 Theile. geh. 
lr. 

Bulwerd neuefter Roman „Zan oui“ iſt jetzt ebenfalls in dieſer ſchönen Aus⸗ 
gabe etſchienen, ſo daß ſie nun deſſen 13 größere Romane und alle ſeine kleinere 
Novellen vollſtändig enthält. Jeder Roman if, zu 76 Thlr. der Theil, auch beſon⸗ 
ders zu haben. Wer dieſelbe mit Titelbild ern zu zieren wünſcht, ehäls unter dem 


Titel: 
Gallerie zu Bulwers Romanen. 


1 Thlr⸗ 
zwölf votzugliche Stahlſtiche, deren jeder eine Scene aus einem der gibſſern Romane 
(2) 


1 
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Bulwers giebt. Ein Titelbild zum neueſten Romane Zauoni iſt iu Stiche udd 
folgt noch in dieſem Jahre. ; ; | 
Cb'bendaſelbſt erſcheinen: 2 Base 
ee P. R. James’ Romane, 
in deutſchen Uebertragungen herausgeg. v. Fr. Notter und G. Pfizer. Taſchen⸗ 
Ausg. Pr. d. Bdchns. geh. 334 Sgr. N 5 
Ausgegeben ſind bis jetzt 45 Bdchn. Sie enthalten: Der Zigenner 6 B., der 
Hugenotte 8. B., Darnley 7 B., des Königs Hochſtraße 7 B., Karl Tyrrell 1 B., 
La Jacquerie 6 B., Morley Ernſtein Is Bdchn. — Dieſe Sammlung wird fort⸗ 
geſetzt und etwa jeden Monat folgen zwei neue Bdchn. Jeder Roman iſt auch 


einzeln zu haben. — Vorräthig / in. der Buchandlung von Fl. Sam. 


Gerhard, Langgaſſe No. 400. 
11. Als beſtes Bildungs-, Geſellſchafts. und Unterhaltungsbuch iſt jungen Leu⸗ 


ten zu empfehlen und in der Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, 
Langgaſſe No. 400. zu haben: N f 
. Die dritte verbeſſerte Auflage von: 
Galanthom me, 
oder der Geſellſchafter wie er fein folt. 
Eine Anweiſung, ſich in Geſellſchaften beliebt zu machen, und ſich die Gunſt der 
x Damen zu erwerben.“ 5 
Ferner enthaltend: 40 muſterhafte Liebesbriefe, 28 poetiſche Liebes erklärungen, eine 
Blumenſprache, eine Farben: und Zeichen⸗Sprache, 24 Geburts tagsgedichte, 40 der 
clamatoriſche Stücke, 23 Geſellſchaftslieder, 30 Geſellſchaftsſpiele, 18 beluſtigende 
Kunſtſtücke, 24 Pfänderlöſungen, 93 verfängliche Fragen, 30 ſcherzhafte Anekdoten, 
22 verbindliche Stammbuchsverſe, 2 ae kr ie 45 Toaſte, Trinkſprüche, und 
; 25 artenorakel. 3 
Herausgegeben vom Profeſſor S... tt. 
f 8. br. Preis 25 Sgr. DE? 

Ir Dieſes Buch enthält Alles das, was zur Aus bildung eines guten Gefell« 
ſchafters nöthig iſt, weshalb wir es zur Anſchaſſung beſtens empfehlen, und im Vor 
er verfihern, daß Jedermann noch über feine Erwartung damit befriedigt. werden 
wird. ö a 
2 : So eben iſt erfchienen und bei: S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 
zu haben: a 

5 Die DD mp Kia t 

„ exſetzt durch eine neue, mindeſtens zehn mal wohlſeilete 
5 (45 Pferde S 2 Thaler täglich) und dabei 
ganz gefahrloſe Kraft. 
Mt erläuternde Abbildung. Achte Auflage. Preis 15 Sgr. 
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4 Ent bin dun ae n. f 8 
15. Die am 20. d. M. erfolgte glückliche Entbindung feiner Frau von einem 
gefunden Knaben zeigt, ftatt beſonderer Meldung ergebenſt an ER 
Schuncke, 
Hauptmann a D., vormals im Atem Inftt.⸗Regt. 
14. Die beute 215 Uhr Mittags erfolgte ſchwere aber glückliche Entbindung 
meiner lieben Fran von einem gefunden Mädchen, zeige ich Theilnehmenden hiemit 
ergebenſt an. ; i Theodor Tesmer. 
Danzig, den 21. Dezember 1842. a 
— . —e— —— —— — 
20 n 3 * i 7 N n. * l : * = 
1. Zoppot wie es im Jahre 1843 sein wird. 
Zur gefälligen Ansicht dieses neuen Transparent - Gemäldes ladet er- 
gebenst ein Conditor Richter. 
16. Kunst- Ausstellung. 5 
Die Ausstellung für das Jahr 1843 wird am 25. oder spätestens 26: 
Dezember d. J. in den Sälen des Gymnasiums eröffnet werden. Wir bitten 


nochmals die Aktien- Guittungen pro 29. November 1642,43 bei Vor- 


zelgung und jedenfalls bis zum 24. d. M. einzulösen. Neue Meldun- 
gen zum Beitritt werden schriftlich erheten. 5 
Ver Vorstand des Kunst-Vereins.. 
John Simpson. J. J. Stoddard. Zernecke. 
eee 
i Heute Freitag, den 23. Dezember, . 
32 ſtes Vergnügt⸗Sein. LT. 
Um den Beſuch zu erleichtern, ift es ausnahmsweife geſtattet in Stiefeln 
zu erſcheinen. 5 Freundſchaftlichen. Gruß! era 8 


2 ee Louis Drucker, 
1 2 95 - a Ab Be ſtung in der Condit 15 8 
. heute Muſikaliſche Abend: Unterhaltung in der Conditorei bei 

W 5 „ue, f 

Heil. Geiſe⸗ und Kohlengaſſen⸗Ecke No. 1016. 
19. Der Wiederbringer einer Mittwoch Abend auf dem Wege von der Poſt 
bis zum Langgaſſer Thor verloren gegangenen grün mit Goldperlen gehäkelten 
Geldböiſe, erhält Iſten Damm No. 1112. eine angemeſſene Belohnung. 1 

0. Es wird eine Kinderfrau geſucht. Näheres Jacobsthor No. 959. im Speicher. 
1. Der in der Auction vom 21. d. M. unverkauft verbliebene Reſt von Wedg⸗ 
wood Tellern und inländifchem Fayance, in Tellern, Terrinen, Näpfen, Saurieren: 
und audern Gegenſtänden beſtehend, wird bei mir nachgewieſen. 

Carl Benj. Richter, Hundegaſſe Ne, 80. 


\ 


0 
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22. Breftag den 23. Degember d. J, Abends 6 Uhr, werden wir füt die Pflegtinge 


der Klein ⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalt in dem neuerbauten Hauſe an der Scke des 


Schüſſeldamms und der Jakobs-Meugaſſe Weihnachtsbaͤume aufſtellen 


Wer ſich gerne an der Freude armer Kinder freut, wird gebeten, den Unterzeich⸗ 
neten milde Gaben an Geld, Spielzeug und dergl. zugehen zu laſſen und dem Zefis 


beizuwohnen. ; 
Der Vorftan). der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalt. - 
Dr. Löſchin Claaſſen. Clebſch. Zernecke. 
Heil. Geiſtgaſſe 961. Tiſchlergaſſe 603,4. Breitgaſſe 1043. Hundegaſſe 288. 
23. Am 17. d. M. iſt ein großer Brief mit der Adreſſe an Ein Königl. Wohl⸗ 
löbl. Landgericht zu Neuſtadt mit dem Inhalte von Hypoibek⸗Documente über 
ein Grundſtück zu Schmirau verloren gegangen. Wer daſſelbe Heil. Geiſtgaſſe No. 
976. einreicht, erhält 1 Thlr. Belohnung. 
24. Ein Burſche ordentlicher Eltern, der Luft hat die Conditorel zu eilernen, 
findet fofort eine Stelle. Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe No. 757. i 
2. Ein tafelförmiges Fortepiano von mindeſtens 6 Octaven wird zu faufen 
gewünſcht Frauengaſſe No. 839., 1 Treppe hoch. 
26 Ein maſſives Grundſtück auf der Rechtſtadt, enthaltend 15 Stuben, 4 Ku⸗ 
chen, 6 Kammeru, 1 Waſchhaus, 1 große Remiſe, 2. Pferdeſtälle, 5 Getreideböden, 
1 Brauhaus mit Braaküfen, Braukeſfel und Darre, gewölbte Keller und einen gro⸗ 
Ben Hofplatz mit Hofpumpe, iſt zu derlaufen. Näheres Langenmarkt No. 491. 
bei C. H. Gottel. * N Er 32: 8 z _ u 


27. „Muſiklehranſtalt in Elbing. " 

In dieſe können junge Leute die ſich der Muffk wir nen wollen in nächfter 
Zeit eintreten; auch ſolche die in der Muſik bereits einige Ausbildung gewonnen, 
dieſe aber weiter fördeim und dabei in der Lehre der Harmonie und Tonſetzkun 


unterrichtet ſein wollen, finden hier Aufuahme. Die Bedingungen alle ſind billig 


und annehmbar, und theile ich ſolche auf ſchriftliche Anfragen gerne mit. 
2 Urban, Stadtmuſikus. 


28. Die Herren Papierfabrikanten in der Nähe Danzigs wolken 
hinführo nicht mehr Abſendungen von Diuckpapier an uns bewirken, bevor nicht 
Preis und Abſendungs ort verabredet wurde. Nur gut und ſtark gearbeitete, weiße 
Sorten dürften hierorts Abſatz finden. 5 f . g 
Hartung ſche Hofbuchdruckerei in Königsberg. 


20. Es iſt ein goldener ſchlangenförmiger Trauring, 3 It ſchwer, mit A. 


E. E. B. d. 7. Auguſt 1827., gezeichnet, verloren. worden. Für den Ankauf wird 
gewarnt; der ehrliche Finder erhält Langgatten 251. eine angemeſſene Belohnung. 
— . — 


ver mi e t d u „ a e a 
30. Johannisgaſſe No. 1374., 1 Tr. hoch, iſt 1 meublirter Saal zu vermiethen. 
„ wirngaſſe No. 1156. iſt 1 meubl. Stube nebſt Beköſtigung zu vermiethen. 
32. Eine freundlich meublirte Vorſtube iſt Fleiſchergaſſe 33. zu vermſethen. 


u MM 
2 A u e tien. ya 
33. Freitag, den 23. Dezember 1842, Vormittags 10 Uhr, werden die 
Mäkler Richter und Meyer im Königl. Seepackhofe an den Meistbietenden 
segen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: a 


0 Fässer Smyrnaer Rosienen. 


Sachen iu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen 


. Dr. Voglers bewährte Jahntinktur in zusagen a 
10 Sgr. u. ächter Rigaer Balſam a 715 Sgr. iſt ſiets vortäthig bei E. E. Zingler. 
35. Grosse Feigen, Trauben-Rosienen, Knackmandeln, Datteln, Suceade, 
Wachs- und Stearin-Lichte, Wagen- und Kinderlichte, Wachsstoek, Sardel- 
jen, Capern, frischen Caviar, holländischen, edamer und Siissmilch - Käse, 
holländische Heeringe in 146 alle Sorten Thee, Cigarren und Taback em- 


püehlt aufs beste und billigste A. Schepke, Jopengasse 596. 


86. Die 
Tyroler und Nürnberger | 
| Spiel⸗Waaren⸗Handlung, 
Langenmarkt Ag 451. neben der Koͤnigl. Bank, 


iſt in allen möglichen Spiel⸗Waaren, zu den billigften Preiſen, reichlich aſſortirt. 
Auch des Abends wird bei vollſtändiger Beleuchtung verkauft. 


. SE 8 ndaumer. 
> SS ee Aer d 8 \ 4 
8 *. Jugendſchriften für jedes Alter, zu Weih⸗ 4 
8 nachts⸗Geſchenken paſſend, empfiehlt zu den billigſten Preiſen PS 

F. G. Herrmann, m 

2 Heil. Geiftgaffe No. 1014, nahe dem Glockenthor. 4 
IIDEDDIDIDDDDDIIDDDDIIDIDDIDIDIDDSH 
33. Traubenrosinen, Feigen, Bonbons, Gerstenzucker, süsse und bittere 
Mandeln, Mandeln in Schaalgn, gebr. Mandeln, Bordeauxer Sardinen, Ca- 
pern, eingel. Limonen, eingem;Angber, cand. Pommeranzenschalen, Suceade, 
Pinien, Prünellen, ae ca engl. Senf, Cayenne - Pfeffer, Vanille und 
andere feine Gewürze, ital. Macaroni, Purmesan-, Schweitzer-, Kräuter-, 
Edamer- und Limburger- Käse, franz. Wein -Mostrich: in Ankern, Büchsen 
und ausgewogen, weissen und braunen Perl- und ächten Sugo, alle Sorten 
Thee &c, empfiehlt auf's billigste SS; 
RE 5 — Beru hard Braune, 


allen Grössen bis eine Kerze zu 2 % verkaufe. 


‚sen, so W 


2 
Fo 1 
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30. Wachs-Lichte beste weisse a 19 Sgr., 
Stearin-Lichte Warschauer weisse à 13 Sgr. 
Spermaceti-Lichte- (Wallrath) bunte und weisse 3 23 Sr. 
Wachs-Stock gelber und weisser à 17 und 20 Sgr. 


empfehle hiemit bestens und erlasse bei Abnahme von mindestens 10 4 
die Wachslichte ä 1815 Sgr.; und Stearinlichte ä 1274 Sgr., wovon in 


Bernhard Braune. 


x ’ = 
40. Neueſte Wintermuͤtzen für. Herren und Knaben 
ſind in beſter Güte u. reichhaltigſter Auswahl zu den billigften Preiſen vorräthig 
in der Tuchwaaren⸗ u. Herrengarderobe⸗Handlung des C. L. Köhly, Langg. 532. 


a In der c 8 
Spiel- und Kurze⸗Waaren⸗Handlung 
EEE von : 
J. A. Gudauner aus Gröden in Tyrol, 


Langenmarkt No. 451., 


5 werden viele Sorten ſchöne Notizbücher und Brieftaſchen, Cigarten⸗Etuis und Tabako⸗ 


Doſen zu dem Fabrikpreiſe ausverkauft 


42. Sein Lager von ächten Havanna und Bremer Cigarren, als: La Fa- 


ma, La Constancia, Deplanas, La Cusnalidas, Almendares, Gustoso, La Con- 
stanci a Habannah, Perossiers, Cabannas, Jaquez, a Tello, Caledonia, Ca- 
naster efc., in sehr schöner Qualität und Auswahl, und zu billigsten Prei- 
id auch Varinas-Taback in Rollen, empfiehlt bestens 

Samuel 8. Wachslichte, No.. 594. 


4 Stearin, Palmwachs⸗, Wachoͤlichte ac und se, n 
5 


wie kleine Lichte 40 und 60 aufs U empfiehlt Carl E. A. Stolck 


44. Feines Maſchinenpapier in 2 Sorten zu 315 und 4 Sgr. das Buch, im 
Ries billiger, reinſchmeckenden Java⸗Kaffe a 6, 7 und 8 Sgr. pro U, ſchönen weis 
ßen Zucker a 6 Sgr., in ganzen Broden a 574 Sgr., Mus cobade braune a 4 Sgr., 
fein gelbe 41 Sgr., weiße 5 Sgr, ächter Zuckerſyrup u 3 Sgr., Stärkeſyrup 114 


Sgr., ſta ken Brenn⸗Spiritus, a 474 Sgr. der Stof, Magdeburger Hauswald : Eis 


Morien fchiveren 23 und leichten 34 Pack für 1 Thlr. / ſchönen, alten, werderſchen 
Käfe pro U 314 Sgr., in ganzen Käſen 234 Sgr. friſches Schweineſchmalz a 51% 
Sgr. pro bl, ſchottiſche und Großberger Heeringe in Tonnen wie auch im einzelnen 
erhält man beſtens Tiſchlergaſſe Re. 601. im weißen Löwen bei f 


ee 1 i F. W. Male 
45. Scharmachergaſſe No. 1979. ſind gute pommerſche ae zu haben 
| eilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 300. Freitag, den 23. Dezember 1842. 


* 


5 ö ! N57 N 5 
eee eee 
, Mi I. Homanns 83 

. Ku n ſt⸗ u. Buchhandlung, Jopengaſſe Nro. 598. > 
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachts: 2 
S feſte ihr reichhaltiges Lager von elaſſiſchen S 
Ss Werken, ſo wie Jugendſchriften mit und 2% 
ohne Kupfer in groͤßter Auswahl, evange⸗ S& 


> liſchen und katholiſchen Gebetbuͤchern in 82 


prachtvollen Einbaͤnden, Lithographien, At⸗ s 
8 lanten, Erdgloben de. e. Bu = 


Ne 775 8 
eee eee 
ar. Traubenroſinen a u 5 Ser u. in dagen, Prinzeß⸗Mandeln, 
Feigen, große ſchöne Pflaum klemme malag. Maronen, Succade, 
Catharinen⸗ und Königs- aumen empfiehlt bilig N 

| Carl E. A. Stolcke. 
46. 2 Einem verehrten Publikum empfehle ich Marzipan zu 22 Sgr. das 
U, Bonbon, Makronen, geb. Mandeln, Roſennüſſe das u 16 Sgr., Zuckernüſſe 
das uu 10 Sgr, fo wie auch Pfefferkuchen verſchiedener Sorten und große Pfeſſet⸗ 
kuchen ⸗Figuren. 5 Dorn, Ziegeng aſſe No. 765. 
49. Eine neue Sendung Creas⸗Leinwand in allen Breiten erhielt und 
empfiehlt zu billigſten Preiſen 
0 C. A. Lotzin, Langgaſſe No 372. 


50. Schnur⸗Boa m Stück 3 Rthlr. 15 Sgr. und Chenillen⸗Tücher a 
75 Sit mp S. W. Löwenſtein, Sanagafe No. 577 


EN 


— edo = 
SS Sg SSt Set SSt S Ei eee. c Sl SS, S. S. S Sl Stele; Sig 
51. Eine brillante Auswahl Pariſer, Italieni⸗ 
ſcher fo wie inlaͤndiſcher Kupferſtiche u. Kithogra⸗ & 
dhien in jedem Genre empfing und empfiehlt, zu g 


1 


9 

8 

N 

J Weihnachts⸗Geſchenken paflend, > 

= ECE. Deplanque, m 


Spe r 
52. . Feinſte Filz- und Seiden⸗Hüte waſſerdicht und dauerhaft gearbeitet, 
nach dem neueſten Zagon aller Art, dgl. alle Sorten Filzſchuhe und Stiefel für 
Herren und Damen, empfiehlt in großer Aus wahl zu dem billigſten Fabnkpreiſe 
5 Fr. Ehrlich, Hutfabrikant, Hundegaſſe 265. „ a 
8 ET Friſche aſtrachauer kleine trockene Zucker ⸗Schootenkerne, Ci⸗ 


tronen zu Sgr. bis 1 Sgr., hundertweiſe billiger, Pommerauzen, An⸗ 
nanas⸗Punſcheſſence, Muscaltraubenroſienen, Prinzeßmank eln, Feigen, Jamaſca⸗Rum 


die Boutl. 10 Sgr., ächten ital. Maras quin, jamaicaniſche Jugbereſſence, kl. Capern, 


Oliven, ächte Bordeauxer Sardellen, ital. feine Macaroni, Catbatineu⸗Pflaumen das 
1 4 Sgr., 3 U 10 Sgr., ächten pariſer Eſtragon⸗, Caper⸗, Anſchovies⸗ und Trüffel ⸗ 


Senf, erhält man bei N Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 
54. Zum Weihnachtsmarkt empfehle ich mein wohlaſſortirtes Lager von 


Eiſen⸗ und Stahlwaaren, (worunter eine schone Auswahl Tafel⸗ 


und Deſſertmeſſer) Blumendraht in auen Ne. te wie aug 


wirklich ächtes Eau de Cologne, dopp. Extract von Johaun Malia 

Farina, um damit zu räumen a 1215 Sgr. die Flaſche. gar Ne 
Adolph Jobelmaun, am Glockenthor No. 1017, 

55. Einem geehrten Publikum mache ich die ergebene Auzelge daß ich wiederum 

zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte mit einem Lager Thotuer Pfefferkuchen hier an 


gekommen bin. Mein Stand iſt wie im vorigen Jahre Lauggaſſe No 410% gerade 
9 Lang 


über dem Rathhauſe bei Herrn Baum und bitte um einen recht zahlreichen Beſuch. 
; ER e € Stange aus Thorn. 
56. Ein neuer A-flügl. Bettſchirm iſt Heil. Geiſtgaſſe 760. billig zu verkaufen. 
57. Um zu räumen werden in der Glas-, Porzellan- und Fayance⸗Handlung, 
Aten Damm No. 1284., alle Arten dieſer Waare, darunter eine Auswahl von ver⸗ 


geoldeten und bemalten Taſſen, Blumenbaſen ꝛc. die ſich zu Geburtstags, Hochzeits⸗ 


und Weihnachts geſcheuken eignen, zu ganz billigen Preiſen verkauft, Auch iſt das 
Haus unter annehmbaren Bedingungen zu verkaufen. Tr, 


38. 300 Stück 83 zöllige Flieſen, 1 einthüriges neues Kleiderſpind mit Schub 5 


— 


kaſten und 1 dito altes find Schüſſeldamm No. 1105. zu verkaufen, 


Jopengafie ro. 559. 8 
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59. Um mit meinem Lager vou fertigen Putzſachen etwas zu räumen, verkaufe 

ich Nachſtehendes zu herabgeſetzten Preiſen: en. > 
Hüte in Seide, Sammet und Atlas von 11% bis 315 Rthlr. 
Hauben in modernen Facous von 10 Sgt. bis 117 Rthlr. 
Pelzmützen in Camlott, Seide u. Sammet zu 20 Egr , 1 Rthlt. u. 176 Rthlr. 
. * Wilhelmine König, 

15 i Schnüffelmarkt No. 717. 
60. Ein Clavier ſteht Brodtbänkengaſie No. 698. zu verkaufen. 
a : Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
61. Nothwendiger Verkauf. 


Das auf den Namen der Wittwe Anna Dorothea Tominski früher verwitt⸗ 2 


wete Roll geb Leppke eingetragene Erbpachts-Grundſtück vor dem neuen Thore un⸗ 
ter der Servis⸗Rummer 296 und No. 26. a des Hypothekenbuchs gelegene Grund⸗ 
ſtück, abgeſchätzt auf 504 Thlr. 20 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 
den 22 (zweiundzwanzigſten) Febꝛuat 1843, Vormittags 11 Uhr Ri 

an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werten. Zugleich werden die unbekannten Real⸗ 
prätendenten aufgefordeit, ihre etwanigen Anfprüche im angeſetzten Termine geltend 
zu machen, widrigenfalls fie mit ihren Anſprüchen werden präcluditt werden. 

5 eee e Königl. Land- und Stadt- Gericht zu Danzig. 

nr d et al Kian en 
. . Die gerichtliche Obligation der g Ach che fe Hinz Schlie⸗ 
terſchen Eheleute vom 24. Januar 1831 über 300 Rthlr., welche hiernach auf de⸗ 


ren Grundſtücke A. I. 415. und A. XI. 201. rubrien III. No. 3. für die Witt«⸗ 


we Flotentine Gieſe geborne Kendzior ingroſſüt und gemäß Ceſſionsukunde vom 
12. Dezember 1831 dem Kaufmann Samuel Aſchenheim abgetreten worden, iſt 
nebſt den hierüber unterm 16. Auguſt 1831 und 17. Februar 1332 ausgefertigten 
HypotbekenDocumenten angeblich verloren. gegangen nud iſt bei der erſogten Sub⸗ 
haſtation der gedachten Grundſtücke aus dieſem Kaufgelder⸗Rückſtande der 300 Thlr. 
eine S pecial⸗Maſſe gebildet. Fer 
Es werden deshalb alle diejenigen unbekannten Peiſonen, welche als Eigen: 
thümer, Erben, Ceſſionarien, Pfandinhabet oder ſonſt berechtigte Anſprüche an die 
Specialmaſſe und den gedachten Kaufgelder ⸗Rückſtand zu haben vermeinen zu deren 
Anmeldung auf s - 5 
7 den 6. April 1843, Vormittags 11 Uhr 


vor dem Herrn Referendarius Hippel mit der Warnung vorgeladen, daß ſie beim 


Aus bleiben mit allen ihren Anſprüchen präkludirt, das gedachte Document für amor⸗ 


den ſoll. ö 
Elbing, den 30. November 1842. = 
Königl. Land» und Stadtgericht 


tiſirt eiklärt und die Forderung von 300 Thlr. im Hypothekenbuch geloͤſcht wer⸗ ; 


. 
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ee ‚Sonntage ; den 11. Dezember 1842 find in nachbenan ten Kuchen ‚zum 
erſten Male aufgeboten: 


St.. Marien. Der Handlungsdisponent Si Ferdinand Kiepke mit Frautein Eloire bon kehere 
. Der Buchhalter Herr Jultus Steg r mit Igfr. Charlotte Seeger. 
Der Buͤrger und Karpfen Sener Herr Johann Vobling mit der verwitweten 
Frau Muͤllermeiſter Charlotte Richter geb. Muller. 

St. Johann. Der Kleidermacher Herr Carl Reinhold Böſe, Wittwer, mit Igfr. Wilhelmine 
Henriette Conraͤder. 

St. Catharinen. Dir Bürger und ‚Kaufmann 955 . Julius Plöͤhn mit Frau Dorothea 

Friederike Salzhuber, geb. Dirk 

Der Buͤrger und Kleidermacher, 1 55 Carl Reinhold Böſe mit Igfr. Withelmin⸗ 
8 Conraͤder. 

Der e Carl Wilhelm Hoffmann mit Igfe. Anna Maria Emilie 


Braͤmer. 


= ; Chriſtliebe 
Der RE Carl Friedrich Schilling mit ſeiner verlobten Braut Wil⸗ 
elmine Prie 
St. Peter. ae e 0e Bark, Buͤrger und Sattler, mit Igfr. Posi Philipine 
var eringhuſen 1 
Carl Heil, "Schneidergefell, mit Igfr. Friederike Auguſte Schauroth. 


St. Trinitatis. Der Trompeter in der Iſten Eskadron des Iten a 8000 e Friedeich 


Wilbelm Noiretz mit Igfr. Mathilde Pbilipine Den 
8 Der e ell Martin Eraſt Klingbeil mit Ja. Anna Chrifins 
ammer . 
Weben Carl Heinrich Jacket mit Heariette Wubelnuine Berger. 
St. Barbara. . Gaſthofbeſtzer Herr Eduard Reinhold Brieſewitz, in Prauft, mit Sean 
Renate Florentine geb. Bobinski ſeparirte Falk. 
Hauszimmergeſell Friedrich Wilhelm Müller mit Mathilde Roſalie Döͤhrin, 


Himmelfahrt in eben er Arbeitsmann Johann Jacob Behrendt mit ‚Sfr. Henriet 0 


Amalie Quintern, Beide aus Neufahrwaſſer. 5 


* 


— — 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. Bet! 
Vom 4. bis den 11. Dezember 1842. 
wurden in ſämmllichen 5 3 geboren, 12 Paar copulirt 
und 20 Perſonen begraben. 


Der Diener. A Wilbelm Stautner mit feiner. verlobten Braut Henriette 


